
Protokoll

der Jahreshauptversammlung 2009 der Main-Taunus-Schachvereinigung

stattgefunden am Samstag, dem 06.März 2009, im Bürgerhaus Mörfelden

unter der Leitung von Philipp Herzberger

1.Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende heißt die anwesenden Vereinsvertreter herzlich willkommen. Die 
Versammlung wurde per E-Mail bzw., soweit gewünscht, auf dem Postweg einberufen. 
Gegen diese Form der Einladung erhob sich kein Widerspruch. Aus organisatorischen 
Gründen wurde eine Änderung der Tagesordnung derart beschlossen, dass der Bericht und die 
Entlastung des Kassierers vorgezogen wurde.

Vertreten waren __24__ Vereine

2.Totenehrung

Die Vereinsvertreter erhoben sich von ihren Plätzen und gedachten den verstorbenen 
Schachfreunden der Main-Taunus-Schachvereinigung.

3. Bericht des Vorstands 
Kassenwart Blumenstock berichtete von Einnahmen in Höhe von 10432,30 Euro und 
Ausgaben in Höhe von 11821,38 Euro .Das ergibt ein Minus von 1389,08 Euro.
Für das Jahr 2008 erfolgte eine Rechnungskorrektur, da passive Mitglieder eines Vereins 
nicht mehr gemeldet werden. Insgesamt sind 24__ von 50__ Euro an Beiträgen eingegangen
Auf Beschluss des Vorstands sind Aussenstände bis zum 15.04.2009 zu bezahlen. Für spätere 
Nachzahlungen behält sich der Vorstand ein Strafgeld in Höhe von 10% der noch zu 
zahlenden Summe vor. Der Antrag, dass Vereine, die ihrer Zahlungspflicht noch nicht 
nachgekommen sind, bei der Sitzung nicht stimmberechtigt sind, wird einstimmig 
angenommen (52 Ja Stimmen, 16 Enthaltungen, Rüsselsheim hat keinen Vertreter)

4. Berichte der Kassenprüfer
Die Kassenprüfung fand am 26.02. durch die Schachfreunde Schirmer und Petersen statt. 
Insgesamt waren 17 Vereine mit ihren Beitragszahlungen rückständig, wurden aber vom 
Kassenwart nicht angemahnt. Einige Vereine holten ihre Rückstände mittlerweile auf.

5.Antrag auf Entlastung des Kassierers
Der Antrag auf Entlastung des Kassierers für 2007 und 2008 wird einstimmig angenommen.

3.Berichte der Vorstandsmitglieder
Herzberger berichtete von der Sitzung des Hessischen Schachverbands, dass der Termin zur 
Wahl des Präsidenten am 05.04.09 in Idstein liegt. Weiterhin sollen die Beiträge an den 
Hessischen Schachverband um 2 Euro pro Jahr für alle Spieler älter als 18 Jahre angehoben 



werden. Die Schiedsrichterregelung (welche nur für höhere Klassen gilt) soll vorsehen, dass 
der Schiedsrichter nicht an Mannschaftskämpfen in der Landsklasse und darüber teilnehmen 
darf. Vereine, die gegen diese Regelung sind, sollen sich diesbezüglich auf die 
Jahreshauptversammlung des Hessischen Schachverbands begeben. Desweiteren soll das in 
der Bundesliga geltende Verbot von Alkohol und Nikotin während des Spiels auch in die 
niederen Klassen Einzug halten.

Turnierleiter Kronenburg berichtete von einem reibungslosen Spielbetrieb. Die MTS Blitz 
Einzelmeisterschaft und die Hessische Mannschaftsmeisterschaft wurden durchgeführt. Im 
aktuell laufenden Viererpokal gibt es keine grösseren Störungen, aber eine Mannschaft wurde 
zurückgezogen. Die ersten drei Teilnehmer für das Viertelfinale stehen bereits fest.

Der Vertreter der Main-Taunus Schachjugend Matzies führte aus, dass der MTSJ-Verband im 
Vergleich zu anderen Verbänden am mitgliedstärksten sei. Alle Vorstandsposten sind besetzt 
mit Ausnahme des Kassenwarts, da Blumenstock von seinem Amt zurückgetreten ist. Danach 
erfolgte der Bericht von Erfolgen in den Ligen bis 20 Jahre, der Jugendliga (bis 14 Jahre), den 
Einzelmeisterschaften und der Bezirkseinzelmeisterschaft. 2008 fand kein Kadertraining statt, 
weswegen die Ausgaben für ´08 auch geringer ausfielen.

6. Entlastung des Vorstands 
Der Vorstand wird einstimmig mit 50 Stimmen entlastet
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung von 2008 wird einstimmig angenommen.

7.Wahlen
Die 2.Vorsitzende Wich tritt zurück, Roland Bettenbühl (Wiesenweg 3A, 65812 Bad Soden, 
06196/25639) wird einstimmig gewählt
Die Position des Turnierleiters für Einzelkämpfe bleibt vakant
Kassenwart Blumenstock tritt zurück, Michael Schimmer (Krifteler Strasse 64, 60326 
Frankfurt, 0170/6325318) wird einstimmig gewählt
Der Posten des Pressewarts wird weiterhin von Frank Staiger (Feldbergstrasse 2A, 65779 
Kelkheim, 06195/900540) ausgefüllt.
DWZ-Sachbearbeiter Frank Elpelt wird einstimmig wiedergewählt.
Als Kassenprüfer für 2009 werden Gerd Petersen (Storchenstrasse 18, 64569 Nauheim, 
06152/6596) und Bernd Karnapke (Aussiger Strasse 11, 65451 Kelsterbach, 06107/990303) 
einstimmig gewählt (46 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen)
Der Turnierausschuss (Ersatz) Claus Henrici (Hochmuhl 7, 65929 Frankfurt, 069/3088975) 
und Wolfgang Koller (Im Brühl 14, 65483 Sulzbach, 06196/73825) wird einstimmig gewählt. 
Einstimmig hauptamtlich wiedergewählt werden Roland Bettenbühl, Prof. Dr. Joachim Bauer 
und Robert Göbel.

8. Festlegung Ort und Termin der MTS-Turnierleitersitzung   
Die Turnierleitersitzung findet am 29.08.2009 in Raunheim statt.
Der Meldeschluss für Mannschaften liegt am 12.07., der 29.08. ist der letzte Termin für die 
Mannschaftsaufstellung. Kronenburg nennt folgende Termine für die geplanten Termine der 
Verbandsrunde:  20.09., 04.10., 01.11., 29.11., 13.12., 31.01., 21.02., 14.03., 18.04.

9.Verschiedenes
Unter dem Punkt Verschiedenes wurden Turniertermine einelner Vereine genannt, u.a.:
-die Hessenmeisterschaft in Idstein in der Osterzeit
-der Ramada Cup in Bad Soden vom 17.04. – 19.04.
-das Hans Finger Gedenkturnier am 10.Mai in Flörsheim
-die Hessische Bezirkseinzelmeisterschaft am 17.Mai



-das Rhein-Main Open vom 10.06.-14.06. 
Weitere Termine befinden sich im Internetauftritt der MTS sowie www.kronenburg.de

Der Meldesschluss für die Jugendliga liegt am 16.März, Ansprechpartner ist Frank Drill
Die MTS-Einzelmeisterschaft wird vom Schachclub Frankfurt-Griesheim organisiert.
Für Spielberechtigungen und Datenfreigaben ist Rainer Blanquett zuständig.

Die Sitzung wurde um 17.10 Uhr von Vorsitzenden geschlossen. 

http://www.kronenburg.de/

